
 
 
Newsletter 18. Juni 2025 

Oftringen holt 4 Medaillen an den Finaltagen der Nachwuchs Schweizermeisterschaft  

U19 ist Schweizermeister und durfte sich auf dem Podest in das begehrte Schweizermeistertrikot der 
Junioren einkleiden und das obwohl die beiden erst 15 Jahre alt sind. Aber zuerst der Reihe nach. 

Am Samstagmorgen kamen die Jüngsten (U11) zum Einsatz. Es qualifizierten sich zwei Teams des 
VCO für den Final. In der ersten Saison schafften Silas Zaugg und Jacob Marty den Einzug in den 
Final, was bereits ein grosser Erfolg war. Am Finaltag 
mussten sie sich 4 mal geschlagen geben, dürfen aber 
mit ihrem Auftreten, als jüngstes Team in der U11, 
mehr als zufrieden sein. Am Schluss resultierte der 5. 
Schlussrang. Loan Hug und Janick Berner gewinnen 
die Bronzemedaille und schaffen in ihrer zweiten 
Saison in der U11 den Sprung auf das Podest. 
Nachdem Janick und Loan als Qualifikationsdritte sich 
eine Medaille zum Ziel gesetzt hatten, starteten sie im 
ersten Spiel gegen das Zweitplatzierte Mosnang mit 
einem 1:1 Unentschieden ins Turnier. Dank klaren 
Siegen gegen Pfungen (3:0) und Oftringen 2 (5:3) und 
einer Niederlage gegen Frauenfeld (0:3) sicherten sich 
die beiden Oftringer den dritten Rang und haben die Gewissheit, nächstes Jahr als Favorit in der U11 
an den Start zu gehen, da die vor ihnen klassierten Teams allesamt Älter sind und in die U13 
wechseln müssen.  

In der U17 musste das Team Pfungen kurzfristig aus 
Verletzungsgründen absagen. Damit wurde der Final 
zwischen den Teams Oftringen, Mosnang und Frauenfeld 
ausgetragen. Julian Lanzenecker und Dominik Bächli 

traten zum letzten Mal zusammen in 
dieser Besetzung an, da Domi nach 
dem Final mit Radball aufhören wird. 
Als Qualifikationsdritte fehlte nicht 
viel für eine Überraschung. In beiden 
Spielen mussten sich die Oftringer 
knapp geschlagen geben. Gegen Frauenfeld gab es im Startspiel eine 0:1 
Niederlage, gegen Mosnang mussten sie sich 2:3 geschlagen geben. Für die beiden 
war es der erste Final und damit die erste Medaille an einer 

Schweizermeisterschaft.  

In der U19 spielten Heikki Schaller und Andri Eberhard bisher eine 
tadellose Meisterschaft. In 24 Spielen gaben sie keine Punkte  ab und 
starteten als Favorit. Trotz den guten Vorzeichen und den 3 
Bonuspunkten, waren alle Zuschauer gespannt auf diesen Final mit 5 
Teams, die alle einander Punkte abnehmen können. Und so kam es 
auch, es war an Dramatik kaum zu überbieten. Die Oftringer mussten im 
Startspiel gegen den Kantonsrivalen aus Möhlin ran. Möhlin vertrat 
dieses Jahr die Schweizer an der Junioren EM im ungarischen Dad. Die 
Oftringer, welche in der Qualifaktion zur Junioren EM, Möhlin den 
Vortritt lassen mussten, revanchierten sich mit einem 3:2 Startsieg. Im 



 
 
zweiten Spiel ging es gegen Altdorf bereits um den möglichen Schweizermeistertitel. In einem 
offenen Schlagabtausch gingen die Altdorfer in Führung und bauten diese auch zum 2:0 aus. Die 
Oftringer reagierten und glichen 2 Minuten vor Schluss der zweiten Halbzeit zum 2:2 aus. Danach 
folgte ein offener Schlagabtausch, welche bei den Teams, den Betreuern und den Zuschauern in 
bleibender Erinnerung sein wird und beste Werbung für den Schweizer Radballsport war. Altdorf 
schaffte im direkten Gegenzug das 3:2. Kaum wurde das Spiel wieder freigegeben, schafften die 
Oftringer erneut den vielumjubelten Ausgleich zum 3:3, was eine Vorentscheidung gewesen wäre im 
Titelkampf. Doch Altdorf schaffte es wiederum mit dem direkten Gegenzug und einer schnellen 
Ballstaffette die gute Oftringer Defensive zu überwinden und gewannen damit gegen Oftringen mit 
4:3 Toren.  

Weil Altdorf in der Folge gegen Möhlin patzerte 
(1:4) war wieder alles offen. Oftringen gewann in 
der Folge gegen Mosnang 2 mit 7:2 Toren. Damit 
hatten sie es vor dem letzten Spiel gegen 
Mosnang 1 selber in der Hand, den Final für sich 
zu entscheiden. In der ersten Halbzeit gerieten die 
Oftringen nach einem Penaltytreffer mit 0:1 in 
Rückstand. In der Folge schafften die Oftringer 
noch in der ersten Halbzeit den Ausgleichstreffer. 
In der zweiten Halbzeit machten die Oftringer 

mächtig Druck und schafften dank eines Eckballtreffers und einem Schuss ins leere Mosnanger Tor 
eine 3:1 Führung aufzubauen. Bemerkenswert ist, dass der Mosnanger Torhüter einen Fehlentscheid 
der Kommissäre zugegeben hat ohne gefragt zu werden, welches zum Eckballtreffer der Oftringer 
führte. Dies ist mit Fairplay kaum zu überbieten und das in einem Finale beim Stand von 1:1. Das 3:1 
viel 2 Minuten vor Schluss. Die Oftringer machten es nochmals spannend, da die Mosnanger mit 
einer herrlichen Ballstaffette und einem satten Schusss übers Vorderrad sofort den Anschlusstreffer 
erzielten. In der Folge blieb es spannend, die Mosnanger riskierten alles und vergaben zwei Sekunden 
vor Schluss den Ausgleichstreffer knapp, nachdem die Oftringer bereits geschlagen waren und der 
Ball am leeren Tor vorbeikullerte. Somit war Freud und Leid sehr nahre beieinander. Die Mosnanger 
enttäuscht, an der Heim SM die Medaillen verpasst zu haben, die Oftringer Heikki Schaller und Andri 
Eberhard mit dem 5. Schweizermeistertitel in den letzten sechs Jahren. Die Oftringer feierten den 
Sieg ausgelassen.  Ein grosses Kompliment geht an die knapp 30 mitgereissten Fans, welche die 
Mannschaft mit Trommeln und Sprechchören in jedem Spiel frenentisch anfeuerten und der 
«Übermacht» Mosnang, paroli bieten konnten. Mit dem Gewinn des Schweizermeistertitels in der 
Kategorie U19 vor Altdorf, Möhlin, Mosnang 1 und Mosnang 2, durften sich Heikki und Andri das 
Schweizermeister Trikot überstreifen lassen und haben somit für die Saison 2026 den Anspruch in 
der 1.Liga an den Start gehen zu dürfen.  



 
 
Am Sonntag war der VC Oftringen mit der U15 Mannschaft Dario Eberhard und Marlon Frei am 
Finalwochenende vertreten.  
Als Qualifikationszweite hatten Dario und Marlon die Chance auf den Schweizermeistetitel. Die 
jungen Oftringer spielten gross auf und beeindruckten die Zuschauer mit ihren technischen Finessen 
und einer abgebrühten Spielüberischt. Für die beiden Oftringer ist es «erst» der zweite Final. Letztes 
Jahr bei der Premiere, feierten sie den U13 Schweizermeistertitel. Dario und Marlon starteten 

ausgezeichnet ins Turnier und siegten im Startspiel gegen Amriswil 
mit 7:2. Im zweiten Spiel gegen Frauenfeld 2 gewannen sie 
wiederum klar mit 8:0 Toren. Nachdem sie auch Frauenfeld 1 mit 
5:0 besiegten, stand zum Abschluss der Finaltage im Schweizer 
Hallenradsport ein hochstehender Final um den 
Schweizermeistertitel in der Kategorie U15 bevor. Oftringen mit den 
meisten mitgereisten Fans und Mosnang mit den vielen 
Schlachtenbummlern, machten das Finalspiel zu etwas 

Besonderem. Der Start war von beiden Teams entsprechend nervös. Doch schnon schnell legte sich 
die Nervosität und die beiden Teams spielten ihr besten Radball, sehr zum Freude der Zuschauer. Der 
Qualifikationssieger Mosnang legte in der ersten 
Halbzeit vor und lag mit 1:0 in Führung. Da die 
Oftringer mit einem Bonuspunkt weniger in den Final 
starteten, mussten sie das Spiel unbedingt gewinnen. 
Die Oftringer riskierten entsprechend viel und wollten 
zu schnell zum Abschluss gelangen. Dadurch gab es 
viele Ballverluste, welche die Mosnanger in der Folge 
zweimal nutzten und ins leere Oftringer Tor einnetzten. 
Dank zwei schnellen Toren verkürzten die Oftringer in 
der FoIge zum 2:3. Doch als die Toggenburger eine Minute vor Schluss das 4:2 markierten, war die 
Entscheidung gefallen. Zwar verkürzte Dario mit einem satten Schuss noch zum 3:4 Endstand. Die 
Mosnanger feierten damit neben dem U17 Schweizermeistertitel auch in der U15 ein Vollerfolg. Im 
ersten Moment war die Finalniederlage für die Oftringer eine grosse Enttäuschung. Aber die 
Gewissheit, dass Marlon Frei noch U13 spielen könnte und zwei Jahre jünger ist als die Mosliger U15 
Schweizermeister zeigen auf, wie talentiert die Oftringer U15 Mannschaft ist und dem VCO noch viel 
Freude bereiten wird.  



 
 
Platzierungen der Oftringer Radballer in der laufenden Schweizermeisterschaft (Stand 
18.06.2025) 

Kategorie Rangierung Anzahl Spieltage / Saison  Team 
NLA 5. Rang 8/9  Rafael Stadelmann / Andreas Zaugg 
NLB 7. Rang Saison beendet Sämi Niklaus / Mathias Eggen 
2.Liga 17. Rang Abstieg 3.Liga – Saison 

beendet 
Efraim Flury / Jeremia Flury 

U19 I 1. Rang Final – Saison beendet Flurin König / Josia Schwaninger 
U19 II 6. Rang Saison beendet Heikki Schaller / Andri Eberhard 
U17 3. Rang Final – Saison beendet Dominic Bächli / Julian Lanzenecker 
U15 2. Rang Final – Saison beendet Dario Eberhard / Marlon Frei 
U13 6. Rang Saison beendet Nikita Kalt / Mischa Kalt 
U11 I 3. Rang Final – Saison beendet Loan Hug / Janick Berner 
U11 II 5. Rang Final – Saison beendet Jacob Marty / Silas Zaugg 

Vorschau NLA Runde vom 21.06.2025 in Mosnang 

Am kommenden Samstag findet in Mosnang 
die 9. Qualifikationsrunde der NLA statt. 
Andreas Zaugg und Rafael Stadelmann 
belegen aktuell den 5. Tabellenrang und 
treffen auf die drei Spitzenteams Altdorf1, 
Altdorf2, Mosnang und Möhlin. Der Spieltag 
beginnt unüblich erst um 17.30 Uhr, direkt 
nach dem NLB Final.  

Für Stadelmann / Zaugg geht es vorallem 
darum, zu sehen wo die beiden nach knapp 1 
½ Monaten Training stehen. Für die 
Finalrunde Ende September, der besten 6 NLA 
Teams konnten sich die Oftringer bereits 
qualifizieren. Die besten 4 Teams erhalten für 
die Finalrunde Bonuspunkte. Ende September 
scheidet dann die letzte Mannschaft aus der 
Meisterschaft aus, bevor am 18. Oktober der 
NLA Final in Oberbüren stattfinden wird. 

   



 
 
Mountainbike 

Bericht zum Jura-Derby 

Am Pfingstmontag wurde vom BIKE CLUB THAL das traditionelle Jura-Derby durchgeführt. Das 3. Jura-
Derby in Laupersdorf fand bei schönstem, aber nicht zu heissem Wetter statt. 10 Mountainbiker-
/innen des VC Oftringen trafen sich  um 08.00 Uhr in Laupersdorf. Wir haben die kleinere der beiden 
Touren mit 28km Strecke und 1060 Höhenmeter absolviert. Als Belohnung für den anstrengen Aufstieg 
gab es eine sensationelle Aussicht und ein kühlendes Schlammbad im Abstieg. 

Natürlich haben wir uns damit auch das kühle Bier im Ziel verdient. 

  

 

Vorschau Iron-Bike Brittnau 

Am kommenden Wochenende (21./22.6) findet der IRONBIKE in Brittnau statt. 

Die MittwochsbikerInnen werden voraussichtlich am Samstag früh bis sehr früh (ca. 06.30 Uhr) auf 
die mittlere MTB-Strecke (65km / 1200Höhenmeter) starten. Die genau Startzeit wird jeweils 
kurzfristig (je nach Wetter/Temperatur) abgemacht und im WhatsApp chat des Mittwochsbiken 
gepostet. Wer (noch) nicht im Chat dabei ist, kann sich gerne am Freitag bei mir erkundigen 
(juerg.wullschleger@vc-oftringen.ch). 

Höhenprofil 

 



 
 
Schwierigkeit/Gelände: 
S2 (mittel) wenig befahrene Asphaltstrassen, befahrbare Wald- und Wiesenwege, Naturstrassen auch 
mit schwierigem Untergrund, Wanderwege mit Wurzeln und kleinen Stufen. Auch einige Singletrails 
und steile Aufstiege und Abfahrten. 
 
Kondition: 
K3 (mittel) Tour für Fortgeschrittene und Könner. Längere Anstiege sollten kein Problem sein. Eine 
gute allgemeine Fitness und solide Fahrtechnik ist notwendig. 

 

Mittwochsbiken 

Jeden Mittwoch um 18.30 Uhr trifft sich die Bikegruppe in der Turnhalle Sonnmatt zur gemeinsamen 
Ausfahrt. Unbedingt gutes Licht und Helm mitbringen. 

 

 

 

 
 
  



 
 
Sponsoring 
Wir danken unseren Vereinssponsoren für ihre Unterstützung. Bitte berücksichtigt bei Euren nächsten 
Investitionen, Einkäufen und Spar- oder Bauvorhaben folgende Sponsoren. 

GOLD - SPONSOREN 
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